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Zweit«« Blatt.
1902 Berne, Samedi, 28 Join.

Denxieme fenllle.
XXne aonäe. JNs 248

Abonnemente:
Schweizt Jährlich Fr. 6.

2'e» Semester » 8.
Ausland: Zuschlag des Porto.

Es ksnn nur btl der Poll
bonnltrl wirdin.

Pril» «Inzelntr Nummtrn 10 lf.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnement«:

Suisse: un an fr. 6.
2« semestre » 8.

Etranger: Plus frais de
On s'abonne excluslvement

lux offices postaux.

Prix du numdro 10 cts.

Erscheint 1 — 2 mal täglich,
KOfgenommeD Sonn- and Veitziftg«.

Redaktion and Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
au Departement federal du commerce.

Parait 1 ä 2 fois par jour,
Im dixnjuichM et jouri defdte ezeeptta.

Annonceri-Paclit: Rudolf Mosso, Zürich, Bern etc.
Iiisertionspreis: 25 Cts. die viergenpaltcnc liorgiszeile ffür das Ausland 35 Cts.).

BSgie des annonces: Rodolpho Mosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'inscrtion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour J'etranger 35 cts.).

Inhalt — Noiuuiatr»
Konkurse. — Kaillites. — Naclilassverträgc. — Concordats. — Bilanz einer Ver-
rieherungsgeaellsclialt I Bilau d'nue compagnie d'a^surance). — Baumwollernten und
-Koiwun. — Aii-Klelliuigcn : I)ti--r>ldorl". — Exposition*: Düsseldorf.— Behandlung von
BetrielMinldllen in i'rousscn. — Weltpostverein. — Union postale universelle. — Aus¬

ländische Banken. — Banquea gtrangferes.

Amtlicher Teil — Partie efflcielle

Konkurse. - Faillites. - FallimentL

Oinerlöres de faillites.
(L. P. 231 et 232.)
Les eröanciers de* faillis et ceux qui

ont des rcvendications ä cxcrcer. sont
invitäs ä produire, dans le dölai fixä pour
les productions, leurs ertanees ou revendi-
catious ä l'office et ä lui remettre leurs
moyen» de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) eu original ou en copie authentique.

Les döbiteurs du failli sont tenus de
s'nunouccr, sous les peiues de droit, dans
le delai fixe pour les productions.

Ceux qui dötiennent des biens du failli,
en qualitd de cröaneiers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
delai fixd pour les productions, tons droits
röservös; taute de quoi, ils encourrout les
peiues prevues par la loi et serout döchuB
de leur droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les codebitcurs, cautious et autres
garants du failli ont le droit d'a'sister
aux assemblies des erianeiers.

KoiikurserüHhiingeu, -
(B.-G. 231 und 232.)

Die Glaubiger der Gemeinscbuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmeinschuldners befindliehe Vermögens-
nüeke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Kingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, nuter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buehaus-
züge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkurssmte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschnldner sich binnen der Eingahe-
lrist als solche anzumelden, bei StrafTolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldncrs als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für «ein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamtc zur Verfügung zu stellen, bei
Strafl'olgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Glänbigcrvcrsammlnngen können
aueh Mitsehuldner und Bürgen des Gemcin-
sebulducrs, sowie Gewahrspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt IVier. (1018')
Gemeinschuhlncr: Ausgeschlagene Yorlassenseiiafl ile« am Mai 1902

verstorbenen Senn. .InIi. Jakob, gew. Gastwirt zum «Kreuz» in U.ster.
früher /.. «Gotthard» in Oerliknn. •

Dalum der I,ii]uidatiouseröffnuug: 21. Juni 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den .*>. Juli 1902, nachmittags

2 Uhr, im Lokale des Konkursamtes Ustcr.
Eingabefrist: Dis und mit 28. Juli 1902.

Kt. Bern. Konkursamt Biel. (1051)
GemeiiiscIiukliKT: Kuhn, Charles, gew. Banquier in Biel.
Datum der Konkurseröffnung: 9. Juni 1902.
Erste Gläubigervcrsammlung: Freitag, den L Juli 1902, nachmittags

3 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Biel.
Eingahefrist: Bis und mit 2S. Juli 1902.

Kt. Solothiirii. Konkursamt Ollen. (1065)
Gemeinscbuldncr: Baumann-Mezger, A., Handel mit Palästina-

Weinen, Cognac und Tafellionig, in Ölten.
Datum der Konkurseröffnung: 18. Juni 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 5. Juli 1902, vormittags

0 Uhr, auf dem Bureau des Konkursamtes Ollen.
Eingabefrist: Bis und mit 28. Juli 1902.

Ct. de Yaud. Office des laiUites de Lausanne. (1059)
Failli: Curchod, Charles, boulanger etproprietaire, rue Chaucrau,

;'i Lausanne.
Date de l'ouverture de la faillite: 21 juin 1902.
Liquidation sommaire (arL 231 L. P.).
Delai pour les productions: 18 juillet 1902 inclusivement.

Kollokatlonsplan. — Etat de collocation.
(L. P. 249 et 260.)

L'etat de collocation, original ou rcctifid,
passe en force, s'il n'est attaqud dans les
dix jours par une action intentde devant
le juge qui a prononcö la faillite.

(B.-G. 249 ii. 260.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem

Konkursgcrichtc angefochten wird.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (1057')
Im Konkurse des Streuii, David, Kunststeinfabrik, an der Badenerstrasse,

in Zürich III, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern
hierorts zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung desselben sind bis zum 9. Juli 1902 beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichts Zürich durch
Einreichung einer Klageschrift im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls

derselbe als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (10568)

Im Konkurse des Honeggcr, Johannes, Partikular, an der
Mittelstrasse, in Zürich V, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt Enge-Zürich II zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung desselben sind bis zum 8. Juli 1902 beim
Einzelrichter des Bezirksgerichtes Zürich im beschleunigten Verfahren
durch Einreichung einer Klageschrift im Doppel anhängig zu machen,
widrigenfalls derselbe als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Bern. Konkursamt Aarwangen. (1046)
Gemeinscliuldner: Kobel, Josef, Dauunternehmung, in Langenthal.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 8. Juli 1902.

Kl. Solothiirii. Konkursamt Ölten. (1013)
Gemcinschuldncr: Eng, Albert, Ellenwaren, in Gretzenbacb.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 8. Juli 1902.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt. (1063)
GemeinschuMaeiin: Die Firma S. Kommen & C'e in Basel.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 8. Juli 1902.

Kt. Graubiiiideii. Konkursamt Thusis. (1015)
Im Konkurse der Gebrüder Gamcnisch, Handlung, in Thusis,

liegt der Kollokationsplan zur Einsicht auf.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 9. Juli 1902.

Gemeinschuldner: Gebrüder Camenisch, Handlung, in Thusis.
Zweite Gläubigerversammlung: Samstag, den 19. Juli 1902, nachmittags
l Uhr, im Halbaus in Thusis.

Kt. Thurgau. Das Betreibungsami '/.ihUchluchl in Amrisweil
im Auftrage des Konkursamtes Bischofszell.

Gemeinschulduer: Sc Ii ii rer-Xobel. Albert, in Amrisweil.
Anfecbtungsfrist: Bis und mit 8. Juli 1902.

(1061)

Abänderung des Kollokatlousplanes, — lleriifiiaiioii ilo l etal de collocation
(B.-G. 251.) (L. P. 261.)

Der iir-prflngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkun-geriehte angefochten wird.

L'dtat de collocation, original ou rectifid,
passe en force s'il n'est attaqud dans les
dix jours par une action intentde devant
le juge qui a prononee la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Bassersdorf. " (10291)
Gemeinschuldnerin: Frau Widmer-Lang, Margaretha, Inhaberin

der Firma «A. Widmer-Langs Wittwe», Leinenwaren, in Opfikon.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 4. Juli 1902.

Scbluss des Konkursverfahrens. — Cloture de la faillite.
(R.-G. 208.) (L. P. 268.)

Ct. de Yaud. Office des faillites de Moudon.
Failli: Trachsel, Eugüne, tanneur, ä Moudon.
Date de la clöture: 23 juin 1902.
Privation des droits civiques: 5 ans.

(1053)

Widerruf des Konkurses. — Revocation de la faillite.
(B.-G. 196 u. 817.) (L. P. 196 et 317.)

Ct. de Neuchätel. Tribunal du district de Neuchätel. (10371)
Par jugement en date du 24 juin 1902, le tribunal civil du district

de Neuchätel a prononee la revocation de la faillite de la societe en nom
collectif RossietAlbisetti, ä Neuchätel, declaree le 10 mai 1901, et
la rehabilitation du failli Angclo Albisetti ainsi que sa reintegration dans
la libre disposition de ses biens.

Donne pour trois insertions dans la «Feuille officieile suisse du
commerce».

Neuchätel, le 24 juin 1902.
Le greftier du tribunal: .4. Perrin, not.

Konkursstelgernngen.
(B.-G. 257.)

Veite aux enchferes publlques apres faillite.
(L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (1070)
Im Konkurse der dement- und Schlackensteinfabrik A. -G.

in Zürich III werden Donnerstag, den 10. Juli 1902, von vormittags 9 Uhr
an, gegen Barzahlung auf öffentliche Steigerung gebracht:

Ein grosses Fabrikgebäude aus Holz, zum Abbruch, zwei grosse Stein-
pressniaschinen, eine Mischmaschine, ein Gasmotor (ca. vier Pferdekräfte),
die Getriebe mit Riemen, eine Schlackensteinpresse, ein Lokomobil, ein
Amboss, ein Aufzug, ein Schlackenstössel, Hebeisen, Schaufeln, Bicke),
ein Fass mit Oel, zwei Kannen mit Oel, ca. 1000 Borellen, ca. 8000 Brettli,
Karetten, zwei Handwagen, zwei Bennenwagen, sechs Brückenwagen, ein
Federbrückenwagen, eine Winde, ein grosser Kasten mit Werkzeug, ein
Flaschenzug mit Balken, ein Schraubstock, ein Schuppen mit Rampe, zwei
offene Schuppen, ein Schuppen, ein doppelter Abtritt mit zwei Kübeln,
ein Slallgebäude mit Wagenremise, Wagendecken, eine Futterschneidmaschine,

diverse landwirtschaftliche Gerätschaften, Firmatafeln.
Ferner: Ein Kassaschrank, eine eiserne Kassette, ein alter Sekretär,

ein Stehpult mit Kästchen, ein Schreibtisch, eine Kopierpresse mit Gestell,
eine Bücheretagöre, ein Ofen mit Zubehör, zwei Sitzpulte, ein Stehpult,
ein Schapirograph, eine Dezimalwaage mit Gewicht, zwei leere Kopier-
biieher und zwei neue Bücher, ein Gefäss mit Riemenharz u. a. m.



Kt. Zürich. Konkursamt Zürich ('1047a)
Im Konkurse der Saal bautgesell seh aft Zürich (eingetragene

Genossenschaft o. II. d. M.) wird Montag, den 28. Juli 4002, nachmittags
5 Uhr, im Foyer des Corsotheaters in Zürich öffentlich versteigert:

Das Gesellschaftshaus und Theatergebäude zum «Corso» an der Theaterstrasse

Nr. 10 in Zürich, unter Nr. 406-4, 4065 und 4066 assekuriert für
Fr. 90-4,400, mit 842,20 m' Grundfläche und 497,60 m1 Hofraum.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 48. Juli 4902 an hierorts zur
Einsicht auf.

Kt. Bern. Konkursamt Nidau. (1058)
Im Konkursverfahren gegen Schneider, Heinrich, gew.

Buchdruckereibesitzer in Biel, werden Mittwoch, den 9. Juli 4902, nachmittags
3—4 Uhr, in der Wirtschaft zum «Grütli» in Madretsch an eine öffentliche

zweite Steigerung gebracht folgende, dem Gemeinschuldner
eigentümlich angehörende

I. Liegenschaften:
4) Ein unter Nr. 421 für Fr. 23,600 brandversichertes Wohn-und

Fabrikgebäude auf dem Brühl zu Madretsch.
2) Ein Fabrikgebäude, sub Nr. 421 B für Fr. 2,700 brandversichert,

nördlich von Art. 4.
3) Ein Ateliergebäude daselbst, unter Nr. 421 c für Fr. 2,200

brandversichert.

4) Ein Papierschopf.
51 Eine Schweinestallung.
6) Die Plätze und Umschwung laut Plan 7, Nr. 649 20,-49 Aren.

Grundsteuerschatzung Fr. 42,380.
Amtliche Schätzung Fr. 38,890.

II. Beweglichkeiten:
Eine grosse Buchdruckerei- und Buchbinderei-Einrichtung mit allen

Zubehörden, grosse Papiervorräte, 2 Gasmotoreu 4 IIP und 2 HP, 4 Elektromotor

Alioth 40 HP, ausgedehnte Transmissionsaulagen mit Zubehörden zu
Uhrmacheratelier, Elabli, Oeren, Lampen, 4 Dccimalwage, 4 Ladenwagc
mit Gewicht, 4 Brügiwägelein, 4 Aufzug mit Handbetrieb und vieles
andere mehr.

Gcsamtschatzung Fr. 29,000.
Die Steigerungsgedinge liegen bis und mit dem 8. .Iuli 4902 beim

Konkursamt Nidau zur Einsicht auf.

Nidau, den 26. Juni 4902.
Der Konkursbeamto: Bawgler.

Kt. Obwaltleu. Beireibungsamt in Alpnach. (4054)
Montag, den 30. Juni 4902, mittags 42 Uhr, wird beim Belroibungsamt

Alpnach nachstehend genannte Parkettware versteigert:
4) 226,69 m gedämpfte, ungehobelte liuclienriemen.
2) 428,20 m gehobelte, gedörrte Riemen.
3) 142 m gespaltene, gedämpfte, gehobelte und gefügte Riemen.
4) 527 in fertig gearbeitete Palentriemen.
51 20 ra fertig gearbeitete Parkelt.

Ferner noch 20 m wie Nr. 2.

Kt. Aargini. (1050)Konkursamt Brerngarlen.
Aktivpu - Steigfei'uue:.

Im Konkurse der Gemeinschuldner Rcrnhcim Gebrüder Leon <fc

Max, Yiehhandel, Güterhandel, in Bremgarten, werden Montag, den 7-, Juli
4902, vormittags 44 Uhr, auf der Gerichlskanzlci einige dubiose Forderungsposten

gegen Barzahlung versteigert.
Das Verzeichnis hierüber ist zur Einsicht aufgelegt.

Ct. de Geneve. Office des faüliles de Geneve. (40643)
Le samedi, 5 juillet 4902, ä 2 lieures apres-midi, l'office des failliles

de Geneve, procedera en ses bureaux, Palais de Justice, salle des assemblies
de faillite, 4re cour, 4" 6tagc, ä la vente aux encheres publiques et au
comptant d'une: Collection de timbres -poste, provenaut de la faillite
Champion, A.

Kaelilassverträge. - Concordats. - Concordat!

Nachlassstundung uud Aufruf zur Fordcrungscingabc.
(B.-G. 295—297 u. 300.)

Sursis eoieordalatre et appel aui cr£anciers.

(L. P. 295—297 et 300.)

Lea döbiteurs ci-aprüs ont ebtsaa an
Rurais concordat&ire de deux mem

Lea crdanciers aont invites ä produlre
leura creance» aupröa du commiaaaire dann
le delai fixö pour lea production«, sous
peine d'ftre exclua des ddlibörations relativen

au concordat.
Une assemble des cröanciers cat cou-

voquöe pour la date indiqude ci-dcaaoua.
Lea cröanciers peuveut prendre connala-
aance dea pibcea pendant lea dix jours qui
pröeödent l'asaemblöe.

Den naebbenannten ScbiüdLnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
laaaatundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
daaa sie im Unterlaaaungafalle bei den
Verhandlungen über den NachlaRavertrag nicht
timmberechtigt wären.

Eine Gläubigcrversammlung ist auf den
unten hiefttr bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Ct. (lc Yaud. Vieepresident du tribunal de Grandso)i. (4069)

Llöbitrice: Vouv Itothl isborger, Sophie, meuuiere, ä Peroset,
riere Grandson.

Date du jugement accordant le sursis: 23 juin 4902.
Commissaire au sursis concordataire: Office des faillites de Grandson.
Dölai pour les productions: 48 juillet 4902 inclusivement
Assemblee des cröanciers: Samedi, 34 juillet 4902, ä 9'/» heures du

matin, ä l'Hötel-de-Villc, ä Grandson.
Dölai pour prendre connaissance des piüces: Dfcs le 24 juillet 1902.

YerbanilniiQ ütierileii Nactarertrao. - Deliberation snr l'homolooatiofl öe concordat

(B.-G. 801.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

anbringen.

Kt. Luzern. Präsidhnn des Bezirksgerichts Kriens und Mallers.

Schuldner: Ger lach, .f., cliem. Fabrik in llorw.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Donnerstag, den 3. Juli 1902,

nachmittags 4 IJbr, im Gasthaus zum «Rössli» in Horw.

(L. P. 804.)
Le» oppoaants au concordat peuvent se

presenter u l'audiencc pour faire valoir Icurs
moyeu« d'oppoRition.

(1042)

Allfälligo Einwendungen gegen diesen Nachlassvertrag sind bei dieser
Verhandlung anzubringen.

Kt. Solothurii. Amtsgericht Solothurn-Lebern. (4049)
Zur Verhandlung über den vom Konkursamt Solothurii dem

Amtsgericht Solothurn-Lebern zur Bestätigung vorgelegten Nachlassvertrag über
Fischer, Jakob, Baugeschäft, in Sololhurn, ist Tagfahrt angesetzt auf
Dienstag, den 8. Juli 1902, nachmittags 2 Uhr, vor Amtsgericht Solothurn-
Lebern in Solothurii. Die Gläubiger können ihre allfälligen Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag in der daherigen Verhandlung anbringen.

Kt. Basel-Stadt. Civilgericht. des Kantons. (1000)
Mittwoch, den 2. Juli 1902, vormittags .44'/- Uhr, wird vor demCivil-

gerichte des Kantons Basel-Stadl in Basel. Bäumleingasse 3, über den vom
Kaufmann Buri-Hartmann, Rudolf, dem geweseuen Inhaber der
Firma vRud. Buri», Burgfeiderstrasse 41, seinen Gläubigern vorgeschlagenen
Nachlassvertrag verhandelt. Einwendungen gegen diesen Vortrag sind in
der Verhandlung vorzubringen.

Ct. de Geneve. Tribunal de premiere, instance de Geneve. (4055)
Debiteur: Scola, Louis, negocianl en denrees alitneiUaires. rue de

la Scie, ä Genöve.
Jour, heure et lieu de l'audieuce: Lundi. 30 juin 4902, ä 2 heures

aprös-midi, ä Geneve, au Palais de Justice. Place du Bourg-de-Four,
2® cour, 4 er etage, salle A.

Bestätigung des Nachlassvertrags. — Homologation dn concordat.
(B.-G. 808.) (L. P. 308.)

Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung. (4052)

Weher, Gottfried, von Küsnacht, Schlossermeister und Rollladen-
fabrikant, wohnhaft Dufourstrasse 485, in Zürich V, der seinen Gläubigern
einen Nachlassvertrag proponierto, hat sein Gesuch um gerichtliche
Genehmigung des Accommodcraents zurückgezogen, was hiemit hekaunl
gemacht wird.

Ct. de Yaud. I. loncordat Ammer, G., ä Lausanne. (4062)

Recours contre Iioiwolog-atioir de concordat.
Les creanciers de Ammer, G., marcliand de cuirs, ä Lausanne, sont

avisös que un recours a ete depose conlre le jugement du 14 juin 4902,
liomologuant le concordat propose par ce debiteur. En consequence, la
publication dans la Feuille officielle suisse du commerce du 25 juin 4902
est annulöe.

Le commissaire au sursis concordataire:
F. fteprez. propose aux faillites. ä Lausanne.

Betreibung und Konkurs. - Poursuite pour dettes et falte
Verschiedene Bekanntmachungen. — Avis divers.

Kt. Bern. Bezirk Biel. (1067)

Bieler Kühlhaus- & Eiserzeugungs-Aktiengesellschaft.

Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre Donnerstag, den
40. Juli 1902. nachmittags 3 Uhr. in der Wirtschaft zum «Seereis» in Biel.

Traktanden:

4) Genehmigung des mit der Einwolinergomciinle der Stadl Biel
abgeschlossenen Kaufvertrages um die Kühlhausbesitzung.

2i Beschlussfassung über die Auflösung der Gesellschaft und die
Liquidation des Gesellschaftsvermögens.

Die Aktionäre werden höflichst ersucht, an diesen Versammlung
zahlreich zu erscheineil.

Biel, den 23. Juni 1902.

Namens des Verwaltungsrates:
Der Präsident: l'ufer, Notar.
Iter Sekretär: Le.mpen, Vet.

Kt. Beru. Bezirk Biel. (1068)

itnfHlelliiDj; <ler Vertelluugallate und Scliluegrechniuig.
(Arl. 283 I!.-(:.)

In den Konkursen Magrl freres und Baptisle Magri, gew.
Bauunternehmer in Biel, liegen Verteilungsplan und Sehlussrcclmung heim
Koukursamt Biel zur Einsicht auf.

Auflagefrlst: Bis und mit 42. Juli 1902.

Der Konkursverwalter: llufer, Notar.

Kt. GrnubFinden. Konkursamt Thusis.

Vertellfiugsllste uml Soliluesreclmnug.
Gemeinscliuldner: Beck, Gregor, Flaschner, in Thusis.
Auflage: Vom 2. bis und inil Jl. Juli 4902.

Kt. Aargnu. Konkursamt Baden.

(40 44)

(4066»)

BokaiiatniacIi u u f£.
Gemäss der genehmigten Vorteilungslisle im Konkurc über die Port-

land-Cement-Fabrik l.ägern in Ober-Ehrendingcn ist für die
Inhaber der Partialen des ObligaLionenanleihens III. Hypothek aus dem
Pfanderlöse nichts erhältlich; dagegen partieipieren sie mit ihrer vollen
Forderung in V. Klasse an dem unvorpfändeten Massagute. Die Dividende
beträgt 5% und kann vom 4. Juli 4902 an beim Schweiz. Bankverein iu
Zürich gegen Ablieferung der betr. Partialobligationen erhoben werdeu.

Baden. den 26. Juni 4902.
Konkursamt Baden.



Aktiva.
Schweizerische Rückversicherungn-Gesellschaft.

Bilanz per 31. Dezember 10O1. Passiva.

Fr.
6.000.001)

18,1X7,115

2,150,112
1)50,586
25,516

101.862

Ct.

88

05
15
75
50

27,520,2s:; I 68

Obligationen der Aktionäre.
Fr. 376,000. — Immobilien.

» 8,689,959.50 Hypotheken.
» 8,240,034.10 Stsatspapiere, Pfandbriefe u. Obligationen.
» 347,409. 42 Zinstragende Döpöts.
» 530,513.14 Guthaben bei Banken und Bankiers.

_» 3,229. 72 Kassa-Saldo.

Guthaben bei Yersicherangs-Gesellschaften.
Guthaben fur Lebensversicherungs-Pieserve.
Diverse Debitoren.
Zu verrechnende Zinsen. (B. 27)

Aktienkapital (4000 Aktien ä Fr. 2000)
Reservefonds
Special-Reserve
Guthaben verschiedener Gesellschaften
Diverse Kreditoren '

Reserven der Elementar-Abteilungen:
Für laufende Risiken Fr. 2,749,389. —
Für unregulierte Schäden » 1,957,503. —

Reserven der Leben-Abteilung:
Deckungs-Reserve Fr. 10.912,010. —
Reserve für Rentenversicherungen » 606,492. —
Reserve tur Schäden » 137.158. —

Saldo des Gewinn- und Verlust-Konto

Fr.
"87OOO,ooö
1,000,000

500,000
1,172,178

3,475

1,706,892

•11,655,660

182,077

27,520,283

Ct.

83
02

78

63

Baumwollernten und -Konsum.
(Nach dem Bericht der Zürcher Handelskammer für 1901.)

Vor. Staaten
O.t-Indien

Aegypten

Brasilien

A.
1900 1901

Ballen
10,425,141
3,300,000

Can lere
5,427.330

Ballen
150,000

Ernte - Ertragnisse.
1899/1900 1898 99

Ii.

Ballen
9,439,559
2,410,000

Cantara
6,510,050

Ballen
259,896

Welt-Konsum.
England

1890/91 3,384,000
1891/92 3,181,000
1892/93 2,866,000
1S93/94 8,233,0(10
ISO! 95 8,250,000
1S95/96 3,276,000
1S96/97 8,224,000
1897/98 3,432,000
1898/99 3,519,000
1899/1900 3,334,000
1900; 1901 3,868,000

Europa
3,631,009
3,619,000
3,661 jooo
3,827,000
4,080,000
4.160,000
4,368,000
4,628,000
4,784,000
4,576.000
4,576,000

Amerika
2,367,000
2,576,000
2.551,000
2,264,000
2 743,000
2,572,000
2,738,000
2,962,000
3,553,000
3,856,000
3,727,000

Ballen
11,235,383

3,477,000
Cantars

5,539,314
Ballen

176,196

i Ballen.
Indien

924,f.00
914,000
918,000
959,000

1,074.000
1,105,000
1,004,000
1.141,000
1,297,000
1,120,000
1,255.09(1

1897,98
Ballen

11,180,960
2,843,612

Centars
6,543,311

Ballen
60,280

Uebrlge Linder
150,000
160,1X10
220,000
250,000
300,000
419,000
546,000
726 000
846,000
789,000
788,000

1896,97
Ballen

8,714,011
2,999,01X1

Can tan
5,879.750

Ballen
103,662

Total
10,466,000
10,45(1,000
10,216,000
10,533,000
11,397,000
11,532,000
11,880,000
12,889.000
13,998.000
13,860',000
13.704.000

— Partie nou oflicielie
worden. Ks kann jetzt die Rente Iiis auf 100 % erhöht werdeD, wenn de
Arbeitsunfähige derail hilflos geworden, dass er ohne fremde Wartung
und Pflege nicht bestehen kann. Es kann ferner im Falle partieller
Störung bei unverschuldeter Arbeitslosigkeit dem Verletzten für die Dauer
derselben die volle Pension gewährt werden. Endlich sind die
Reliktenansprüche erhöht worden. Es wird statt 30 Mk. Sterbegeld mindestens
50 Mk. gewährt. Die Witwen bekommen statt -160 bis 1600 Mk. nunmehr
210 bis 3000 Mk. im Minimum und Maximum. Die Halbwaisen sind den
Vollwaisen gleichgestellt, und hier sind wieder Maximalsätze und Minimal-
sätze vou "1600 Mk. und 160 Mk. festgesetzt. Ferner werden elternlosen
Enkeln event. Rentenansprüche gewährt. Und dann ist noch folgender Fall
jetzt günstiger gestaltet worden: Wenn der Verstorbene bereits eine Rente
oder eine Pension bezog, und er hatte früher ein höheres Gehaltseinkommeu
als zuletzt, so wird diesem letzten Diensteinkommen die Rente, bezw. die
Pension bis zur Höhe des früheren höheren Jahreseinkommens
hinzugerechnet; dieses wird daun bei der Berechnung der Relictenansprüche zu
Grunde gelegt.

Ausstellung? ii — Impositions.
Düsseldorf. Wir briugen in Erinnerung, dass in Düsseldorf gegenwärtig

eiue Industrie- und Gewerbe-Ausstellung Tür Rheinland und Westfalen

und benachbarte Bezirke abgehalten wird, die mit einer deutsch-
nationalen Kunstausstellung, sowie einer Uunsthistorischen Ausstellung
verbunden ist. Die Ausstellung isL am 1. Mai eröffnet worden und dauert
Iiis zum 2il. Oktober. 3)

Düsseldorf. Nous rappelons qu'unc expositiou industrielle et des arts
et metiers pour les provinces rhenanes, la Westphalie et les districts
voisins, a lieu actucilemeaL ä Düsseldorf. Elle est ouverte du -l®'" mai au
20 octobre et so trouve liee a unc exposition alleinande des bcaux-arts
et d'art historique.

Verschiedenes — Divers.
Behandlung von Betriebsunfällen iuPreussen. Der preussische

Gesetzentwurf betreffend die Fürsorge für Beamte infolge von Betriebsunfällen
ist vor kurzem von beiden Häusern des Landtages unverändert angenommen
worden. Aus dem neuen Reichs -Unfallfiirsorge- Gesetz sind als neue
Bestimmungen übernommen, einmal, dass der Gegenstand der Versicherung
erweitert isl. Die häuslichen Dienste und die Auftragsdienste, deren sich
jemand im Auftrage des Vorgesetzten unterzieht, unterliegen jetzt auch
der Unfallfursorge. Ferner wird bei partiellen Störungen die Einbusse
nielit nach der verbliebenen Erwerbsfälligkeit, sondern nach der dureli
den Unfall herbeigeführten Kiubusse der Erwerbsfähigkeit bemessen. Es
sind ferner die Bestimmungen über die Höhe der Rente übernommen

— Weltpostverein. Mit gleichlautenden Noten vom 17. Februar und 7. Juni
1902 zeigten die Vertreter der vier Schutzstaaten von Kreta (Frankreich,
Grossbritannien, Italien und Russland) dem Bundesrat den vom 1. Juli
nächsthin an gültigen Beitritt dieses Staates zum Weltpostverein, sowie
zum Uebereinkommen über den Geldanweisungsdienst, zum Vertrag
betreffend den Dienst der Einzugsmandate und die Auswechslung von Post-
stücken an.

* *•
— Union postnlo universelle. Par notes collectives des 17 fevrier dernier

et 7 courant, les reprösentanls ä Berne des quatre puissances protectrices
de la Crfete prance. Grande-Bretagne, Italie el Russie) ont informe le
conseil federal de l'adhesion de eet etat, ü partir du 1er juillet procliain,
ä la convention postale universelle, ainsi qu'ä l'arrangement concernant
le service des mandats de poste. ä la convention concernant l'echange des
colis postaux et ;'i l'arrangement concernant le service des recouvroments,
actes couclus ä Washington le 15 juin -1897. *

Ausländische Banken. — Banqnes trang&res.
Deutsche Relchsbank.

14. Jnni: 23 Juni. 14. Juni. 23. Juni.
Xuk M#rk Mark lUrk

MeUUbestand 1,090,319,000 1,107,338 000 Notencirkula"»» 1,129,477,000 1,146,420,000
Wechselportef. 713,640,000 709,996.000 Kurzf. Schulden 680,805,000 697,617,000

Banque de France.
19 jnin. 26,juin. 19 juin. 26 juin.

Encaiaae uie- tr. fr. Circulation de fr. fr.
taUique .3,693,352,008 3,695176,940 billets. .4,050,349,770 4,041,007.565

Portefeuille 405,617,343 513,382,558 Compter cour. 672.936.844 771,987,386

Oesterraichisch-Ungarische Bank.
15. Jutii. 23. Juni. 15. Juni. 23. Juni.

Kronen Kronen Kronen Kronon
Mctallbest.vud 1,370,794,270 1,369,057,756 Noteucirkulation 1,362,969,440 1,S76,555,920

Wechsel :

auf das Ausland 69.517,S15 59,574 359 KurzfiiU. Schulden 156,728,355 163,735,705
auf das Inland 195,800,732 190,289,314

Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Ztrieb, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R6gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Znrlch, Berne, etc.

Aktiengesellschaft Hotel Gurnigel
AivoMick! Geterslvemiintair

II o ii t a %. den 7. Juli ltlO'J. vormittags IO'/j Uhr.
im Cafe Merz. Amthansssasse, Bern.

Traktanden:
-1) Bericht des Verwaltungsrates über die Brandkatastroplie des Hotels.
2) Bericht über dio jetzige Finanzlage der Gesellschaft.
:i) Boschlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates betreffend

das wintere Vorgehen (Wiederaufbau oder anderweitige
Verwertung).

Die lit. Aktionäre, welelio an der GeueralVersammlung teilnehmen
wollen, haben ihre Aktien wenigstens drei Tage vor dem Versammlungstage

bei den Herren Marctiard & 0° in Bern, bei der Eidgenössischen
Bank in Zürich, sowie bei den Herren Dreyfns Söhne & O in Basel zu
deponieren.

Die Aktien sind mit eineiu zu uulerzeiclinenden Bordereau zu
begleiten. N'acli der Generalversammlung könneil dieselben sofort wieder
zurück erhoben werden.

Bern, den 26. Juni 1902.

(1333) Der Verivaltnugsrat.

Spar- & Leihkasse in Huttwyl.
Folgende fällige Coupons werdeu von heute an an unserer Kasse

spesenfrei eingelöst: Von den Bs/j°/o Obligationen der Langenthal-lluttwyl-
Bahn; von den 4','s J/o Obligationen der Huttwyl-Wolhusen-Bahn; Divi-
(Icnden-Coupons pro 1601 der Langenthal-Hnttwyl-Bahn ä 4 '/« mit Fr. 20.

Huttwyi, 27. Juni 1902.
(1334) Die Verwaltung.

Bekanntmachung.
Gemäss den gesetzlichen Vorschrifteil (Oblig.-Recht Art. 670 u. 665 folg.)

und in Verbindung mit der in jenen Vorschriften enthaltenen Aufforderung
an die Kreditoren, machen wir hiemit bekannt, dass laut Beschluss der
Generalversammlung unserer Gesellschaft vom 3. Oktober 4901 das Aktienkapital

unserer Gesellschaft auf Fr. 100,000 (50 Aktien ä Fr. 2000) reduziert

wurde. • (1325)
Wyl, den 26. Juni 1902.

Filzfabrik W.vl gV.-G.,
Dar Geschäftsführer:

Fridolin Müller.
Kursblatt des Berner Börsenve

truhent ait linahai iir Shi- ui Tiiirtart ttriieh.
rems Pre,s jährlich Fr. 7.

Abonnemente nehmen alle Postbureaux entgegen
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Elektr. Kapselmotoren.
Vollkommen gedeckte Bauart.

Vorteile:
Alle Drahtverbindungen und beweglichen
Teile sind eingeschlossen und vor Staub

und Feuchtigkeit geschützt.

Kohlenbürsten
für Spannungen über 50 Volt.

Ringschmierlager.
Geringe Bürstenverschiebung und daher

keine Funken.
Geringe JEricärtnung.

Hoher JX'ulxefTeht.

Zu kaufen gesucht

alte Musikintrumente
jeder Ali, wenn auch defekt. Spi-
netts, kleine Klavierchen, kleine
Kirchenorgeln etc. etc. Offerten mit
genauer Preis- und Massangahe nebst
Zeichnung erbeten unter M S 3385
an Rudolf Mosse, Zürich. (l:>32)

Passend für Spannungen von 30—150 Volt. Von dem 4pferdigen Motor an aufwärts
werden alle Modelle auch für 250 Volt gebaut und zwar als selbstregulierende
Nebenschlüssmaschinen. Sowohl zur Glühlicht- und Bogenlichtbeleuchtung. als auch zum Laden
von Accumulatoren und Kraftübertragung verwendbar, sowie für elektrolytische Zwecke.

Ferner empfehle mich auch für die Lieferung von

magnetischen Scheideapparaten für Müllereien, Messinggiessereien und alle
Fabriken mit Zerkleinerungsapparaten;

Permanenten Stahlmagneten;
Telephon-Apparaten mit ganz neuem, lautsprechendem Mikrophon;
Haus- und Hotel-Sonnerien, elektrischen Uhren;
Sicherheitsvorrichtungen gegen Einbruch;
elektr. Thüröffnern, Apparaten für phys. Laboratorien;
Vernicklung, Versilberung, Verkupferung aller Art Gegenstände.

A. Zellweger in Uster,

litt dir Mtr. Htaa mill

(237)

Wer Geld für Annoncen [
auszugeben beabsichtigt,
sollte kostspielige
Experimente vermeiden und
sich an die Annoncen- J

Expedition Rudolf Alossc j
wenden. Dieselbe fiber-
nimmt die gewissenhafte fl
Ausarbeitung von Annon- 7

cen-Entwürfen, Plänen J

u. Kostenanschlägen für i
eine Wirksame Zeitungs- J

reclame und ertheilt be- >

reitwilligst jede Auskunft.

Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse

Bern
Waisenhausplatz

— 21 —

Staatsanleihen des Kantons St. Gallen.
Serie XXXVII.

Vom Regierungsrat mit Schlussnahme von heute hiezu ermächtigt, sind
wir im Falle, die Staatsanleihensserie KXXVII im Betrage von Fr. 2,500,000,
33Ä °/c Obligationen vom 31. Dezember 1892, auf den

SO. Juni 1002
zu kündigen.

Die Rückzahlung dieses Anleihens wird durch die St. Gallische Kantonalbank

geschehen und wird dieselbe mit'dem 30. Juni 1902 die Obligationen,
je Fr. lOOOJbetragend, und die gleichzeitig mit abzugebenden Zinscoupons
Nr. 10 mit dem Zinsbetreffnis für ein halbes Jahr gleich Fr. 18. 75,
zusammen mit Fr. 1018. 75 einlösen. - ^

Wir machen die Obligationsinhaber noch besonders darauf aufmerksam,
dass mit dem 30. Juni 1902 die Verzinsung aufhört.

St. Gallen, den 18. März 1902.

Für das Finanzdepartement,
Der Regieriingsi'al-Steüverlreler:

Rnkstnhl.

Anschliessend an obige Kündigung bringen wir den Obligationsinhabern
hiemit zur Kenntnis, dass die Einlösung der Titel mit restierendem Coupon
Nr. 10 von heute ab durch unsere Kassa geschieht; sowohl für die
Obligationen, als auch die Coupons sind besondere Bordereaux einzureichen.

Neuanlagen sind wir bereit spesenfrei zu besorgen.
St. Gallen, den 25. Juni 1902.

Für die St. Gallische Kantonalbank,
(1320) Der Direktor:

<J. fxairing.
X] rte

der °!ogen Priorit&ts-Obligationen der

Vasvärmegyei Elektromos Müvek Reszvenytärsasäg—Eisonburger Elektricitätsworke

Aktiengesellschaft — in Szombathely,
im Beisein des kön., öff. Notars in Szombathely.

: Jahr 1903. :

Verlost wurden folgende 12 Nummern der Titres mit je K. 2000
Nominale : Nr. 978, 201, 986, 906,. 204, 700, 803, 213, 437, 635, 830, 215.

Die Kapitalsrückzahlung erfolgt am 1. Dezember 1902.

Kisenbnrger Flektrlcitätaiverke,
(1326) Aktiengesellschaft.

Emmenthalische Mobiliarversicherung.
Ordentliche Hauptversammlung .Sonntag, den <». Juli

nächstkiiiiftig, nachmittags I Uhr, im Oaslhuf zur Krone
in Xiedcrgoldbach.

Verhandlungsgegenstände:
1) Eröffnung des Jahresberichts für das 28. Geschäftsjahr 1901/1902.
2) Festsetzung der Versicherungs- und Eondsbeiträge für das künftige

Geschäftsjahr.
3) Festsetzung der Besoldungen und Sitzungsgelder des Präsidenten,

Sekretärs und Buchhalters, des Kassiers und der VerwalLungsrats-
mjtglieder für die nächste Amtsperiode.

4) Wahlen des Gesellschaftspräsidenten, Sekretärs und Buchhalters,
des Kassiers, der Verwaltungsratsmitglieder und deren Stellvertreter,

sowie der AufsichLs- und Rechnungsprüfungskommission
für die künftige Verwaltungsperiode.

5) Unvorhergesehenes.
Sämtliche Mitglieder werden zu diesen Verhandlungen freundlichst

eingeladen. (1298)
Biglen, den 21. Juni 1902.

Der Gesellschaftspräsident: J. K«l. Schneider.

Papierfabrik Perlen.
Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung wird vom 1. Juli au

Coupon Nr. 19 unserer Prioritätsaktien mit Fr. 35, Coupon Nr. 7 unserer
Stammaktien mit Fr. 15 eingelöst

in Perlen an der Kasse der Gasellschaft,
in Luzern von den Herren Falck & Cle,
in Zürich, Bern, Basel und St. Gallen au den Kassen der

Eidgenössischen Bank A.-G.
Luzern, den 25. Juni 1002.

(1380) Der Yerwaltnngsrat.

Berner Handelsbank.
Die ausserordentliche Generalversammlung unserer Aktionäre hat am

14. crt. mit statutarischer Mehrheit den Rückkauf von 2000 Aktien unserer
Bank beschlossen und den Verwaltungsrat bevollmächtigt, einen bezüglichen
Rückkaufsvertrag mit einer Aktionärgruppe bestmöglichst abzuschliessent
wobei vorausgesetzt wird, dass die zurückgekauften Aktien pro 1902 nich,
mehr dividendenberechtigt sein sollen.

Da durch diesen Beschluss unser z. Z. mit Fr. 5,000,000 ausgegebenes
und volleinbezahltes Aktienkapital auf Fr. 4,000,000 herabgesetzt wird,
bringen wir denselben gemäss Art. 665 0. B. hiemit zur Kenntnis, mit
der Aufforderung an unsere Gläubiger, ihre Ansprüche bei uns anzumelden.

Bern, den 26. Juni 1902.

Berner Handelsbank:(1885)

Btanb.
Buchilruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie 3. Jent & Berne.


	

